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Ein befreundeter und sehr erfahrener  
katholischer Priester erklärte mir einmal, 

die Traditionen der Religion legten sich so 
um die zentralen Glaubensinhalte herum, wie 
die sieben Schalen einer Zwiebel sich um den 
Keim herumlegen.  
Ich muss heute noch oft an meinen Freund, 
den Monsignore, denken, auch und gerade, 
wenn wir das Abendmahl feiern. Denn  
niemand käme auf die Idee, die Feier gleich 
mit den Einsetzungsworten zu beginnen.  
Da gibt es den Gruß, die Präfation, die Anam-
nese, die Epiklese - viel Tradition, um uns eine 
behutsame Annäherung an das Heilige Mahl, 
an die Gegenwart Jesus Christi, zu erleichtern.  
Weihnachten ist ein kirchliches Hochfest.  
In seinem Mittelpunkt steht die Geburt des 
Jesuskindes: Gott wird Mensch.  
Angesichts dieses Wunders ist es nur zu ver-
ständlich, dass wir viele Traditionen um das 
Weihnachtsereignis herumgestellt haben.  
Es sind unsere Annäherungen an den Keim 
unseres Glaubens. Die vorangehende Advents-
zeit, die eigentlich eine Fasten- und Bußzeit 
ist und unserer Vorbereitung dient.  
Als ich ein Kind war, legten Engel in der Ad-
ventszeit Plätzchen auf die Fensterbank. Meine 
Mutter meinte dazu, auch im Himmel freue 
man sich auf die Geburt des Christkindes.  
Weihnachtsmärkte gehören ebenso dazu;  
wir hängen Sterne auf und dekorieren Krip-
pen. Die Kunstfertigeren unter uns verändern 
diese Krippen in der Adventszeit jeden Tag,  

indem sie neue Figuren hinzusetzen und alles 
auf Weihnachten hinbewegen. Und schließlich 
ist es dann soweit für Christbaum, Gottes-
dienste, Familientreffen und Geschenke. 
In diesem Jahr jedoch wird vieles anders sein. 
Es ist das erste Weihnachtsfest, das wir unter 
den Bedingungen der Pandemie feiern.  
Überfüllte Weihnachtsmärkte und große,  
festliche Gottesdienste in unseren schönen 
Kirchen mit teilweise 1000 Feiernden, wird 
es in diesem Jahr nicht geben können. Auch 
manche Familien werden sich nicht treffen.  
Trotzdem: Weihnachten wird kommen,  
wir werden die Geburt des Jesuskindes feiern.  
Vieles verlegen wir ins Freie. Manche Gottes-
dienste finden mit Anmeldegelegenheit statt. 
Einige Gottesdienste werden aufgezeichnet 
und ins Internet gestellt oder im Fernsehen 
übertragen.  
Dieses Heft soll Ihnen alle notwendigen Infor-
mationen geben, damit Sie die Gottesdienste 
finden, die für Sie zum Fest passen.  
Im Mittelpunkt von allem steht die Geburt  
des Jesuskindes.  
Um sie zu feiern, braucht es nicht viel:  
Eine Kerze, einen Stern am Himmel,  
die Weihnachtsgeschichte nach Lukas.  
Und Liebe im Herzen.  
 
Eine gesegnete Adventzeit wünscht Ihnen
 
Dekan Jörg Breu

angedacht

„Prognosen sind schwierig, besonders, 
wenn sie die Zukunft betreffen.“ 

Dieses Bonmot wird oft Karl Valentin zu-
geschrieben. Und manchen kommt unsere 
Situation in der Corona-Pandemie ja wirklich 
dadaistisch oder einfach nur gaga vor. 
Es ist verrückt, dass wir nun die Weihnachts-
gottesdienste planen und nicht wissen, was 
davon wirklich so stattfinden können wird. Un-
sicherheitsfaktoren sind die Weiterentwicklung 
der Corona-Beschränkungen, aber auch das 
Wetter wird maßgeblich dazu beitragen, ob die 
vielen Außenformate unserer Weihnachtsideen 
wirklich Besinnung ermöglichen oder einfach 
nur ins Wasser fallen. 
Natürlich steht alles unter Vorbehalt.  
So Gott will und wir leben. Auf ersteres ver-
trauen wir, das zweite hoffen wir.  
 

Und dass wir dürfen. Zusammen, wenn auch 
mit Abstand und Masken. Aber in dem Vertrau-
en auf die Zuwendung Gottes. 
An Weihnachten wird er Mensch – klar!  
Aber werden wir ihn in diesem Jahr auch mit 
Abstand und maskiert erleben? Das wird in 
diesem Jahr das Weihnachtswunder sein: Gott 
kommt uns nahe, ohne Abstand und er wird 
sich nicht maskieren. Denn er kann uns nur 
mit seiner Liebe anstecken, die auch wir dann 
weitergeben können – mit allem Abstand und 
mit aller Vorsicht. Die Liebe überwindet alle 
Barrieren und sie ist vollkommen ungefähr-
lich – außer, dass sie uns innerlich verändern 
könnte. Wäre ja auch kein Schaden! 
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 
und möge uns das Jahr 2021 gnädiger begeg-
nen in allen Belangen! 
Klaus Weber

So Gott will und wir leben
Überlegungen 
zum Kommenden
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Corona-Weihnachten
… breiteten sie das Wort aus …

Ein paar Angebote 
ausführlicher dargestellt:

St. Matthäus

An Heiligabend um 14.30 findet der Krippen-
spiel-Gottesdienst im Garten der Matthäus-
gemeinde statt. 
Damit wir möglichst wenig Ansteckungsgefahr 
auch bei den Proben haben, breiten ihn Kinder 
aus 2 Familien vor. Herzlich willkommen, mit 
Maria und Josef im Garten herzumzuziehen, 
und schließlich das Wunder der Geburt Jesu 
miteinander zu feiern. 
(bei Regen und Schneesturm in der Kirche)
Alle sind willkommen! 
Große Christ-Vesper aufgeteilt in drei kleine 
Vespern - mit Außenbeschallung 
Damit möglichst viele Menschen die Weih-
nachtsbotschaft hören können, hat der Kir-
chenvorstand St. Matthäus beschlossen, die 
"Christ-Vesper x 3" zu feiern. Eingeladen wird 
zum Gottesdienst um 16.00, 17.00 und 18.00, 
der jeweils in kürzerer Form aber dennoch 
feierlich mit Posaunenchor und Weihnachtspre-
digt gefeiert wird.   
Marjaana Marttunen-Wagner

Ich habe mir für unsere Gemeinde die Aktion 
„Weihnachten in der Tüte“ überlegt. In der 
Tüte findet man unter anderem: eine kleine 
Andacht, etwas Lichtbringendes, etwas zum 
Basteln...
Erdmuth Meussling

St. Johannes

Die Kirchengemeinde St. Johannes feiert den 
Familiengottesdienst um 15 Uhr und die Christ-
vesper um 17.00 im Karl-Freitag-Park.
Klaus Göldner

Geplante Gottesdienste und 
Aktionen an Heilig Abend 2020

„Geplant“, weil zur Zeit der Druckabgabe dieses 
Gemeindebriefs (Anfang November) noch nicht 
klar war, welche Auswirkungen der Teil-Lock-
down auf die kirchliche Arbeit haben wird und 
auch wie sich die Situation an Heilig Abend 
wirklich darstellt. Bitte kontrollieren Sie die 
hier gemachten Angaben auf den Internetsei-
ten, der Tagespresse oder an den Aushängen.
Alle geben sich große Mühe, Weihnachten so 
schön und gut zu feiern, wie es in den jetzigen 
Zeiten möglich ist.

DREIEINIGKEITSKIRCHE
14.00 Familiengottesdienst
16.00 Christvesper
18.00 Christvesper

NEUPFARRKIRCHE
vorerst in der Bruderhauskirche oder vor der 
Neupfarrkirche im Freien
15.00 Familiengottesdienst
17.00 Christvesper (TVA)
23.00 Christmette

BAD ABBACH
15.00 Familiengottesdienst mit Krippenspiel
16.30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel
22.00 Christmette

LUKASKIRCHE
(23.12.) 17.00 Preview Krippenspielfilm
14.00 Krippenspielfilm
16.00 Familiengottesdienst mit Krippenspielfilm
18.00 Christvesper auf der Kirchenwiese
23.00 Christmette
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MARTIN-LUTHER-KIRCHE TEGERNHEIM
15.00 Wander-Weihnachts-Gottesdienst 
(bei Unwetter in der Mehrzweckhalle)

KATHOLISCHE PFARRKIRCHE
WÖRTH AN DER DONAU
18.00 Christvesper

MARIA MAGDALENA BURGWEINTING
15.30 Kinderweihnacht
17.00 Familiengottesdienst
22.00 Christmette

ST. JOHANNES
15.00 Familiengottesdienst 
„Weihnachten im Park“
17.00 Christvesper „Weihnachten im Park“
22.00 Christmette mit Vokalmusik

ST. MARKUS
15.30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel
17.00 Christvesper
22.00 Christmette

ALTE KIRCHE SINZING
17.00 Christvesper mit Krippenspiel
22.00 Christmette

ST. MATTHÄUS
14.30 Krippenspiel im Garten
16.00 Christvesper*
17.00 Christvesper*
18.00 Christvesper*
(* mit Anmeldung)

Martin-Luther-Kirche 
Tegernheim

Wander-Weihnachts-Gottesdienst für Groß und 
Klein mit vier Stationen am 24.12.2020 von 15 
Uhr bis ca. 16.30 Uhr in Tegernheim

Die Lukaskirchengemeinde lädt am Heiligen 
Abend zu einem bewegten Freiluft-Erlebnis-
Gottesdienst nach Tegernheim ein. Dieser be-
ginnt um 15 Uhr bei der Martin-Luther-Kirche. 
Vor der Martin-Luther-Kirche beginnt der Got-
tesdienst mit dem feierlichen Öffnen der letzten 
Tür des Adventskalenders. Auf der Suche nach 
dem Weihnachtsgeschehen führt uns der Weg 
zum Dorfplatz an der Feuerwehr. Die dritte 
Station ist am Feld an der vom Weihnachts-
baum erleuchteten Nepomuk-Kapelle. Das Ziel 
erreichen wir am Stall im Christbaumwäldchen 
Harand. 
Bitte bringen Sie für den Weg Laternen mit, 
gern auch zünftige Hirtenhüte aus Filz. Zum 
Schluss schmücken die Kinder einen Weih-
nachtsbaum mit Leckereien für Tiere. Wer 
etwas zum Anhängen beisteuern möchte, ist 
dazu herzlich eingeladen. Empfehlenswert sind 
wettertaugliche, warme Kleidung, bequeme 
Laufschuhe und ggf. Schutz vor Regen. Bitte 

denken Sie an den Mund-Nasen-Schutz!
Bei starkem Dauerregen, Schneesturm oder Or-
kanböen wird um 15 Uhr als Ersatz ein kurzes 
musikalisch-gottesdienstliches Angebot in der  
Mehrzweckhalle Tegernheim, Am Hohen Sand 
10, stattfinden. Bitte informieren Sie sich über 
den aktuellen Stand vorher auf der Homepage 
www.lukas-evangelisch.de. 
Ich freue mich auf einen Weihnachtsgottes-
dienst ganz anderer Art. 
Cordula Winzer-Chamrád

Lukaskirche

Das traditionell etwas verrückte Krippenspiel 
in der Lukaskirche (in den vergangenen Jah-
ren waren unter anderen schon ein Mayakö-
nig, Martin Luther und Greta Thunberg an der 
Krippe zu Gast) kann in diesem Jahr nur in ganz 
anderer Art gezeigt werden. Voraussichtlich 
wird es in Zusammenarbeit mit der Filmgruppe 
des Albrecht-Altdorfer-Gymnasiums als Film 
aufgezeichnet und mehrfach aufgeführt: Am 
Vorabend (23.12.) als Preview um 17 Uhr in 
der Lukaskirche, dann als „geistlich gerahmte“ 
Filmvorführung an Heilig Abend um 14 Uhr und 
im Familiengottesdienst um 16 Uhr. Die Haupt-
darstellerinnen und –darsteller werden bei den 
Filmvorführungen dabei sein. Auch TV-A hat 
Interesse gezeigt, das Krippenspiel zu senden. 
Auf jeden Fall wird es dann auf der Homepage 
www.lukas-evangelisch.de zu finden sein.
Klaus Weber
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Ute Kießling, 51 Jahre alt, hat in Nürnberg 
Sozialpädagogik studiert. Seit 1992 ist ihr 

Lebensmittelpunkt Regensburg. Sie ist bei der 
Diakonie Regensburg beschäftigt und arbei-
tete in verschiedenen Beratungsstellen bzw. 
Einrichtungen. Sehr bald entschied sie sich für 
den Schwerpunkt Sozialpsychiatrie, also die 
Arbeit mit Menschen mit seelischen Problemen 
oder psychischen Erkrankungen. Seit 2015 
leitet sie den Sozialpsychiatrischen Dienst der 
Diakonie.
 
Liebe Frau Kießling, der SpDi feiert das 40-jäh-
rige Bestehen. Was ist der SpDi und für wen ist 
er da? 
Der Sozialpsychiatrische Dienst hält ein 
breites Angebot an Hilfen bereit für erwach-
sene Menschen mit seelischen Problemen 
und psychischen Erkrankungen und deren 
Angehörige. Zum Dienst gehört einerseits 
die gleichnamige Beratungsstelle. Erfahrene 
Sozialpädagog*innen und Psychologinnen-
unterstützen in Form von Einzelberatung, 
Gesprächsgruppen und psychoedukativen 
Angeboten, Freizeitaktivitäten und einigem 
mehr. Für ältere Menschen und ihre Ange-
hörigen bieten wir die gerontopsychiatrische 
Fachberatung an. Eine weitere Einrichtung 
des SpDis ist das Tageszentrum Café Insel. Es 
bietet besonders niedrigschwellig Kontaktmög-
lichkeiten durch den Cafébetrieb, aber auch 
vielfältige Freizeit- und Beschäftigungsange-
bote. Neben den Fachkräften sind in beiden 
Einrichtungen auch zahlreiche ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen beschäftigt – in der Grup-
penarbeit aber auch in der Einzelbürgerhilfe. 
(Weiterführende Infos unter www.diakonie-
regensburg.de) 
 
Welchen Einfluss hat die Corona-Pandemie auf 
die Arbeit des SpDi? 
Wir stellen uns flexibel auf die aktuelle Situ-
ation ein. Schon in der Vergangenheit haben 
wir die verbleibenden Möglichkeiten kreativ 
genutzt. Wenn der Kontakt mittels persönlicher 

Präsenz nur eingeschränkt möglich ist, nutzen 
wir das Telefon und die digitalen Medien zur 
Beratung. Bis in Herbst fanden viele Angebote 
im Außenbereich statt. Im Tageszentrum wurde 
„Mittagessen zum Mitnehmen“ kreiert. Dies ist 
umso wichtiger, da wir gemerkt haben, dass die 
Menschen, die unsere Angebote nutzen, sie in 
der Corona-Krise umso intensiver nachfragen.
 
Was bedeutet Weihnachten für Ihre Besuche-
rinnen und Besucher oder Klientinnen und 
Klienten und macht der SpDi an diesen Tagen? 
Für die Menschen sind die Adventszeit und 
die Weihnachtstage eine besonders emotiona-
le Zeit. In unserer Arbeit hören wir in diesen 
Zeiten zudem von zunehmender Verunsiche-
rung und Ängsten. Vielen wird ihre Einsamkeit 
deutlicher bewusst. Der persönliche Kontakt 
zu Vertrauens- und vertrauten Personen wird 
dann umso wertvoller. Aus diesen Gründen 
öffnen wir unser Tageszentrum auch in diesem 
Jahr an Heilig Abend. Voraussichtlich von 11 
bis 15:00 Uhr werden wir zusammen einige 
weihnachtliche Stunden verbringen. Am 2. 
Feiertag gibt es von ca. 11 bis 14:00 Uhr das 
traditionelle Weihnachtsfrühstück. Auch die 
Beratungsstelle plant ein adventliches Zusam-
mensein in angepasster Form. Alle Planungen 
sind abhängig von den aktuellen Entwicklun-
gen. Aktuelle Infos gibt es auf unserer Home-
page.
 
Wie kann der SpDi sein Jubiläum feiern? 
Sicher werden wir mit unserer Veranstaltung 
im nächsten Jahr vom Format der ursprünglich 
im Oktober 20 geplanten großen Feier abwei-
chen.  Gegenwärtig nutzen wir den Anlass, 
um den Dienst ins Gespräch zu bringen – als 
Möglichkeit für Menschen mit psychischen 
Problemen und Erkrankungen und deren 
Angehörigen ganz unkompliziert Kontakt und 
Unterstützung zu bekommen – in der Fachbe-
ratung des SpDis oder ganz niedrigschwellig 
im Tageszentrum Café Insel.  
Klaus Weber

Der persönliche Kontakt wird wertvoller 
Ein Interview mit Ute Kießling

3 Fragen an Ute Kießling

Ihr schönster Platz in 
Regensburg?
Die Regensburger Altstadt 
hat so viele reizvolle 
Ecken mit glücklicherweise 
erhaltenen altehrwürdigen 
Gebäuden aus verschiede-
nen Epochen. Auch unser 
Tageszentrum Café Insel 
ist in einer wunderschönen 
alten Villa mit viel Atmo-
sphäre untergebracht.

Was heißt es für Sie, 
evangelisch in Regensburg 
zu sein?
Durch mein ehrenamtliches 
Engagement als Kirchen-
vorsteherin unterstütze 
ich meine Gemeinde und 
das Verbundensein von 
Kirche und Diakonie. Als 
evangelische Christin lebe 
ich Offenheit und Toleranz 
in der Begegnung mit an-
deren Glaubensrichtungen 
und Kulturen.

Worauf freuen Sie sich?
Als Sozialpsychiatrischer 
Dienst legen wir bei un-
serer Angebotspalette viel 
Wert auf Sport und Bewe-
gung – um die vielfälti-
gen positiven Effekte auf 
Körper und Psyche auch 
unserer Zielgruppe zu-
gänglich zu machen. Ganz 
aktuell freut mich, dass wir 
für unsere gut besuchte 
inklusive Karate-Gruppe 
für ältere Menschen end-
lich neue Räumlichkeiten 
gefunden haben, sodass 
wir alle mit Freude weiter 
miteinander üben können. 
Herzlichen Dank an die 
Gemeinde St. Lukas!
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Hier noch einmal das Titel-
bild. Es haben sich aber 

vier Änderungen eingeschli-
chen? Wo und welche?
Falls es zu schwer sein soll-
te: Hin und her blättern hilft 
und in der nächsten Ausgabe 
finden Sie die Lösung!
Klaus Weber

Weltgebetstag
„Worauf bauen wir?“

Fehlersuchbild
      Was hat sich geändert?

DIENSTAG, 26.01.19.00
Regensburg, Alumneum, 
Am Ölberg 2

DONNERSTAG 28.01. 19.00  
Regensburg Burgweinting, 
Kirche Maria Magdalena, 
Rudolf Schlichtinger Str. 1

DONNERSTAG 11.02. 15.00 
UHR, REGENSBURG, ST. MAT-
THÄUS, GRAF SPEE STR. 1

DONNERSTAG 18.02. 19.00 
UHR, REGENSBURG, PFARR-
SAAL ST. ANTON, HERMANN 
GEIBSTR. 8A

FREITAG 19.02. 19.00
Sinzing, katholisches 
Pfarrheim, Kirchweg 5

Die Termine für den Weltge-
betstag finden Sie dann in der 
nächsten Ausgabe von Evan-
gelisch in Regensburg.

Zum Weltgebetstag 2021 
aus der Südseeinsel Vanatu 

gibt es einen Film, der zur 
Vorbereitung auf den Gottes-
dienst gezeigt wird.
Tanna - Romeo und Juli in der 
Südsee
Länge: 104 Minuten
Der Spielfilm «Tanna» ge-
hört wohl zu den schönen 
Überraschungen, die uns das 
Kinojahr (2016) beschert. Er 
entstand auf der entlegenen 
gleichnamigen Insel in der 
Südsee. Das Filmemacherduo 
erzählt mit der lokalen Bevöl-
kerung als Darstellenden eine 
Romeo-und-Julia-Geschichte, 
sanft in die Natur eingebettet 
und atemberaubend fotogra-
fiert. Ein Film, der uns im 
besten Sinn aus der Zeit und 
ihrer Atemlosigkeit holt und 
ganz einfach in eine andere 
Welt versetzt.
Sabine Freudenberg

© WGT Juliette Pita
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Dreieinigkeitskirche Neupfarrkirche
vorerst in der Bruderhauskirche

Bad Abbach 
Kreuzkirche

Lukaskirche Martin-Luther-Kirche Wörth
zur Zeit im kath. Pfarrheim

29.11.
1. Advent

10.00 Stadtbläser 
& Konfi-Vorstellung 
Schulte

11.00  m. Konfi-Vor-
stellung &. Kinderchor 
Köhler/Koschnitzke

10.00 
Regionalbischof Stiegler

10.00  Löfflmann 10.00  KK3 
Winzer-Chamrád

06.12.
2. Advent

10.00 Breu 11.00 Breu 10.00 N.N. 10.00  mit Kiga
K. Weber

9.00 Löfflmann

13.12.
3. Advent

10.00 Kainz 11.00 Dr. Kainz 10.00 Dietrich 17.00  Spät-GD 
C. Weber

9.00  
Winzer-Chamrád

10.30 
Winzer-Chamrád

20.12.
4. Advent

10.00 Koschnitzke 10.00 Krabbel-GD 
Köhler
11.00 Koschnitzke

10.00 Kübler 10.00 Müßig

24.12.
Heilig Abend

14.00  Schulte 
16.00 Christvesper 
Schulte
18.00 Christvesper 
Schulte

15.00 
Köhler/Koschnitzke
17.00 Breu (TVA) 
23.00 Christmette 
Koschnitzke

15.00  
m. Krippenspiel N.N.
16.30  
m. Krippenspiel N.N. 
22.00 Christmette N.N.

23.12. 17.00 Preview 
Krippenspiefilm 
24.12. 14.00 Krippen-
spielfilm K. Weber 
16.00  m. Krippen-
spielfilm K. Weber 
18.00 Christvesper auf 
Kirchenwiese C. Weber 
23.00 C. Weber

15.00 Wander-
Weihnachts-Godi 
Winzer-Chamrád 

18.00
kath. Pfarrkirche 
Wörth

25.12.
Weihnachten I

11.00 OKR Stiegler/
Schnütgen/Hohenberger

siehe Dreieinigkeits-
kirche

10.00 Scheuerer 9.00 Juknevicius

26.12.
Weihnachten II

siehe NPK 11.00 Hohenberger 10.00 N.N. 10.00
Winzer-Chamrád

9.00 Winzer-Chamrád

27.12.
1. Sonntag nach 
Weihnachten

11.00 Fest-GD 270 J. 
Späth-Orgel Schulte, 
Emilius, Baier OS-
WALDKIRCHE

siehe St.Oswaldkirche 10.00 
Winzer-Chamrád

10.00 Singegodi 
C. Weber

31.12. 
Silvester

16.00 Jahresrückblick 
Schulte

17.30 Koschnitzke 17.00 Kunhardt 18.00  C. Weber 16.30 C. Weber 15.00 C. Weber

01.01.
Neujahr

11.00 Breu

03.01.
2. Sonntag nach 
Weihnachten

11.00 Schulte siehe Dreieinigkeits-
kirche

10.00 Kääb 10.00 K. Weber 9.00 K. Weber

06.01.
Epiphanias

siehe NPK 11.00 Schulte 10.00  
Winzer-Chamrád

10.01.
1. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Köhler 11.00 Köhler 10.00 N.N. 9.00  
Winzer-Chamrád

17.01.
2. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Koschnitzke 10.00 Krabbel-GD 
Köhler
11.00 Koschnitzke 

10.00 N.N. 10.00 C. Weber 9.00 N.N.

24.01.
3. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Schulte 11.00 Schulte 10.00 Dietrich 10.00 Juknevicius 9.00 Müßig 10.00 
Winzer-Chamrád

31.01.
Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

10.00 Stadtbläser 
Kainz

11.00 Hohenberger 10.00 N.N. 17.00 Spätgodi 
C. Weber

9.00 Juknevicius

07.02.
Sexagesimae

10.00 Breu 11.00 Breu 10.00 N.N. 10.00  K. Weber 9.00 Hable

14.02.
Estomihi

10.00 Dr. Schnütgen 
GD f. Paare

11.00 Koschnitzke 10.00 N.N. 10.00 Löfflmann 9.00 Löfflmann

21.02.
Invokavit

10.00 Schulte 10.00 Krabbel-GD 
Köhler
11.00 Schulte

10.00 N.N. 10.00 Löfflmann 9.00 Löfflmann

28.02.
Reminiszere

10.00 Stadtbläser 
Schulte

Kainz 10.00 N.N. 17.00 Spätgodi 
C. Weber

10.00   KK3-
Abschluss 
Winzer-Chamrád

Für weitere 
Informationen

dreieinigkeitskirche.de neupfarrkirche.de bad-abbach- 
evangelisch.de

lukas-evangelisch.de lukas-evangelisch.de lukas-evangelisch.de

             Die Angaben auf dieser Seite sind unter Vorbehalt. Denn wir wissen nicht, wie sich die Corona-Pandemie 
entwickeln wird und welche weiteren Lockerungen oder Verschärfungen es geben wird. Deshalb kontrollieren Sie die 
Angaben unbedingt auf den Internetseiten der Kirchengemeinden, wie sie unten angegeben sind. Ihr Klaus Weber



Maria Magdalena 
Kirche

Johanneskirche Markuskirche Alte Kirche Sinzing Matthäuskirche 
Samstag

Matthäuskirche 
Sonntag

29.11.
1. Advent

10.00  Mayer-
Schärtel/Rein

10.00   Chor St. 
Johannes Körner

09.30 Drucker 18.30 Adventsandacht 
Marttunen-Wagner

10.00  Meuss-
ling mit Team v. 
Wichernhaus

06.12.
2. Advent

10.00 Frank 10.00  Johannes-
Singers e.V. Göldner

09.30 Drucker 11.00 Drucker 18.30 Adventsandacht 
Ließ

10.00  Ließ

13.12.
3. Advent

10.00 Mayer-Schärtel 10.00  Vokalmusik 
Striepling

09.30 Drucker
10.30 Kigo Drucker

18.30 Traditional Eng-
lish Carol Service m. 
Quintett d. Brass Band 
Marttunen-Wagner 
& Team - bitte um 
Anmeldung!

10.00  Breu

20.12.
4. Advent

10.00 Kreuzer 10.00  Körner 09.30 Singgottes-
dienst Chamrád

11.00 Singgottes-
dienst Chamrád

18.30 Adventsandacht 
Wagner

10.00  Wagner

24.12.
Heilig Abend

15.30 Kinderweihnacht 
Rein
17.00  
Mayer-Schärtel 
22.00 Christmette 
Mayer-Schärtel/Hailer

15.00  „Weihnach-
ten im Park" Körner 
17.00 Christvesper 
„Weihnachten im 
Park"  Göldner 
22.00 Christmette Vokal-
musik Striepling/Zimmer

15.30 mit Krippen-
spiel Drucker 
17.00 Christvesper 
Drucker 
22.00 Christmette 
Drucker

17.00 mit Krippen-
spiel Chamrád 
22.00 Christmette 
Chamrád

14.30 Krippenspiel-
im Garten Meussling 
16.00  17.00 18.00 

 Christvesper 
m. Anmeldung 
Marttunen-Wagner 

25.12.
Weihnachten I

10.00  
Mayer-Schärtel

10.00  Festgottes-
dienst Weihnachts-
chor Zimmer

09.30  Drucker 10.00 Tege

26.12.
Weihnachten II

18.00 Fest-GD Körner 11.00  Chamrád 10.00  Meussling

27.12.
1. Sonntag nach 
Weihnachten

10.00 Murray 10.00 Körner 16.00 Stallweihnacht 
Drucker

10.00 Rumpf

31.12. 
Silvester

18.00  Altjahresabend 
Göldner

17.00  Drucker 17.00  Jahres-
schluss-GD 
Marttunen-Wagner

01.01.
Neujahr

17.00  
Mayer-Schärtel

10.00  Fest-GD 
Zimmer

17.00 Neujahrsan-
dacht & Orgelkonzert

03.01.
2. Sonntag nach 
Weihnachten

10.00 Mayer-Schärtel 10.00 Striepling 09.30 Drucker 11.00 Drucker 10.00 Tege

06.01.
Epiphanias

10.00 Kreuzer 10.00 Göldner 10.00 Tege

10.01.
1. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Murray 10.00 Körner 09.30 Chamrád 
10.30 Kigo Team

10.00 Wagner

17.01.
2. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00 Mayer-Schärtel 10.00  Zimmer 09.30 Drucker 11.00 Chamrád 18.30  Meussling 10.00  Meussling

24.01.
3. Sonntag nach 
Epiphanias

10.00  Frank 10.00   Göldner 09.30 GD zum Ehejubi-
läum Drucker

18.30 Ließ 10.00 Ließ

31.01.
Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

10.00 Beck 10.00  Johannes-
Singers e.V. Körner

09.30 Kääb 18.30 Marttunen-
Wagner

10.00  Marttunen-
Wagner

07.02.
Sexagesimae

10.00   
Mayer-Schärtel/Rein

10.00   Göldner 09.30 Chamrád 11.00 Chamrád 18.30 Marttunen-
Wagner/Meussling

10.00  Verabschie-
dung Meussling  
Meussling/Marttu-
nen-Wagner

14.02.
Estomihi

10.00 Murray 10.00 Striepling 09.30 z. Fasching Ge-
reimte Predigt Drucker 
10.30  Drucker

18.30  Rumpf 10.00 Rumpf

21.02.
Invokavit

10.00 Kreuzer 10.00 Göldner 09.30 Drucker 11.00 Drucker 10.00  Wagner

28.02.
Reminiszere

10.00 Mayer-Schärtel 10.00  Chor St. 
Johannes Zimmer

09.30 Drucker 18.30 Passionsan-
dacht Ließ

10.00  Tege

Für weitere 
Informationen

regensburg-maria-
magdalena.de

johanneskirche-
regensburg.de

markuskirche- 
regensburg.de

markuskirche- 
regensburg.de

st-matthaeus- 
regensburg.de

st-matthaeus-
regensburg.de

 Abendmahl,   Abendmahl mit Traubensaft,   Kindergottesdienst,  Familiengottesdienst,  Posauenenchor,  Taufe,  Kirchenkaffee



GD in Senioreneinrichtungen

Bürgerheim, Kumpfm. Str. 52
Fr 15.00
11.12.  Göldner
15.01.  Göldner
12.02.  Körner

Hegenauer-Stiftung,
Kaiser-Friedrich-Allee 97
Fr 17.00
11.12.  Göldner
15.01.  Göldner
12.02.  Körner

Haus Benedikt, Am Rathaus 3, Pentling
Fr 16.00
11.12.  Göldner
15.01.  Göldner
12.02.  Körner

Hildegard-von-Bingen-Haus,
Hildegard-von-Bingen-Str. 2
Aktuell nicht bekannt, in welcher Form 
Gottesdienste stattfinden können!

Johannesstift, Vitusstraße
Fr 10.00
27.11.  Körner
04.12. Göldner
11.12. Wauschkies
18.12. Göldner
Do 24.12. 16.00 Christvesper Wauschkies
Do 31.12. 16.00 Altjahresabend 
Wauschkies
08.01. Salbungs- & Segnungs-GD Göldner
15.01. Körner
22.01. Wauschkies
29.01. Körner
05.02. mit AM Göldner
12.02. Wauschkies
19.02. Göldner
26.02. Wauschkies

BRK-Seniorenwohnanlage, 
Lugerweg, Bad Abbach
Jeden Di 16.00

RKT-Georgsstift, 
Rudolf-Aschenbrenner-Platz 4
Je Do um 14.30
24.12. Heilig Abend Ökum. GD  
Mayer-Schärtel/Ferstl
21.01. Mayer-Schärtel
25.02. Mayer-Schärtel

Arbeiterwohlfahrt-Seniorenzentrum 
Carl Lappy Brennesstr. 2
Fr 11.12. 10.30 Löfflmann

Kursana Residenz Regensburg 
im Castra Regina Center 15.00
Aktuell nicht bekannt, in welcher Form 
Gottesdienste stattfinden können!

Altenheim Rosengarten, Mälzereiweg 1 
Aktuell nicht bekannt, in welcher Form 
Gottesdienste stattfinden können!

Altenheim Ägidienplatz
Mi 09.12. 15.00

Haus Urban, Tegernheim
Di 22.12. 16.30 Juknevicius

Wörth, Seniorenresidenz Pro Seniore
(hausintern) Do 16.00
26.11./14.1.21/11.2. Winzer-Chamrád

Haus Klara, Obertraublinger Straße 83
Do 24.12. Heilig Abend 11.00  
Mayer-Schärtel/Ferstl

Evangelischer Kranken-GD

Bezirksklinikum
Jeden Di 16.15 Reindlmeier
Evang. Kirche im Brunnenhof
Letzter Mi. im Monat
16.15 Reindlmeier Kapelle der Klinik 
für Neurologische Rehabilitation

KH Barmherzige Brüder
Sofern Zugang z. Krankenhaus möglich:
Jeden Sa 18.30 
Kapelle St. Johannes von Gott
05.12. Kääb
12.12. Zimmer
19.12. Schießl
26.12. Zimmer
02.01. Zimmer
09.01. Schießl
16.01. Zimmer
23.01. Schießl
30.01. Kääb
06.02. Schießl
13.02. Kääb
20.02. Zimmer
27.02. Schießl

Besondere Gottesdienste, 
die nicht im Plan enthalten sind:

St. Johannes
Mi 10.02. 19.00 Johanneskirche
Der Andere Gottesdienst 
vor dem Valentintag

St. Lukas
Lukaskirche - Feierabendgottesdienst
i. d. R. 1. Sa im Monat (außer Ferien) 
18.00 Lukaskirche
05.12./06.02.

Maria Magdalena
Ökum. GD zur Einheit der Christen
Di 19.01. 19.00 Mennonitenkirche, 
Hartinger Str.14
Do 21.01. 18.00 in Harting

Bereitschaftsdienst
Sonntags und an kirchlichen Feiertagen, falls 
der Gemeindepfarrer nicht erreichbar ist:

06.12. T. Koschnitzke 0941/7994210
13.12. C. Weber 0941/41573
20.12. Wagner 0152/23248028
24.12. Kääb 0162/2417274
25.12. Ruf-Schlüter 09401/5265826
26.12. Reindlmeier 0176/11941155
27.12. Körner 0941/90788
31.12. Fleischmann 0941/9440
01.01. Fleischmann 0941/9440
03.01. Schulte 0176/27746330
06.01. Göldner 0173/8073229
10.01. Chamrád 09403/9697889
17.01. Winzer-Chamrád 0152/38701924  
                     oder 09403/9697890
24.01. Schulte 0176/27746330
31.01. Hohenberger 0152/53503697
07.02. Göldner 0173/8073229
14.02. Mayer-Schärtel 0941/703991
21.02. Löfflmann 0160/3404872
28.02. Winzer-Chamrád 0152/38701924 

DREIEINIGKEITSKIRCHE

Fr, 04.12. 19.00
Stunde der Kirchenmusik
Orgelkonzert zum Advent

ST. MATTHÄUS:
29.11. & 13.12. jeweils 17.00
Weihnachtskonzert FreeVocals –
bitte um Anmeldung!
„ENGLISH CAROL SERVICE“
Alle, die englisch-sprachige Advents– 
und Weihnachtslieder lieben oder sie 
kennenlernen möchten, sind herzlich 
eingeladen zu dieser besonderen An-
dacht mit englischer Liturgie am Sams-
tag, den 12.12.2020 um 18.30 Uhr. Es 
erwartet Sie festliche Bläsermusik mit 
Brass Band Quintett!

Wir bitten um Anmeldung per Email: 
pfarramt.stmatthaeus.r@elkb.de
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 Diakonie
   Regensburg

Am Ölberg 2, 93047 Rgbg.,
T. 58523-0, F. 58523-60,
diakonie@dw-regensburg.de,
www.diakonie-regensburg.de
1. Vorstand: Sabine Rückle-Rösner
Sozialpsychiatrischer Dienst: 
Beratungsstelle und Gerontopsychi-
atrischer Dienst Prüfeninger Str. 53, 
93049 R. T. 297 7112, spdi.regens-
burg@dw-regensburg.de
Betreutes Einzelwohnen (T. 5998 
6520) und Tageszentrum Cafe Insel 
Luitpoldstr.17, 93047 R., T. 59986510, 
cafe.insel@dw-regensburg.de 
Psychologische Beratungsstelle:
Erziehungsberatung u. Familienthera-
pie; Ehe-/Partnerschafts- u. Lebens-
beratung; Beratung für Jugendliche u. 
junge Erwachsene; Familienberatung 
bei Trennung und Scheidung Prüfe-
ninger Str. 53, 93049 R., T. 2977-111, 
F. 2977-129, erziehungsberatung @
dw-regensburg.de 
Krisendienst Horizont, Hilfe bei 
Suizidgefahr, Hemauerstr. 8, 93047 
R., T. 58181, info@ krisendienst-
horizonte.de 
AIS-Arbeitslosen-, Schuldner- & 
Insolvenzberatung, Am Ölberg 2, 
93047 R., T. 585 23-39/-40; Monika 
Huber, Evi Kolbe-Stockert und … Kos-
tenlose Beratung bei Arbeitslosigkeit, 
Überschuldung und Insolvenz (mit tel. 
Voranmeldung) 
Kirchl. Allgemeine Sozialarbeit:
Mütterkuren, Mutter-Kind-Kuren 
Bahnhofsmissi-on, Susanne Mai, Am 
Ölberg 2, T. 585 2323
Beratungsstelle für alleinerziehende 
Mütter und Väter, Carmen Gollé-
Schuh, Schottenstr. 6, 93047 R., T. 
58524-21, (mit tel. Voranmeldung)
Johann-Hinrich-Wichern-Haus: So-
zialtherap. Wohnheim für psychisch 
kranke Menschen, Alfons-Auer-Str. 
8 a, 93053 R., T. 785070, jhw-haus@
dw-regensburg.de 
Gustav-Adolf-Wiener-Haus, 
Schottenstraße 6, R.: Bezirksstelle 
Kirchl. Allgemeine Sozialarbeit, Mo-
nika Huber, T. 58524-12
Haus der Begegnung für Senioren, 
T. 58524-0, senioren@dw-regens-
burg.de Mo Weitere Hinweise: 
www.diakonie-regensburg.de

 Evangelische 
 Studierendengemeinde (ESG)

Die ESG entwickelt in Abstimmung 
mit der Katholischen Hochschulge-
meinde (KHG) ein buntes Corona-
Semesterprogramm. Aktuelle Infos 
auf www.campusgemeinde.de 
Dienstagabend: Gottesdienst und 
Gemeindeabend
Sonntagvormittag: Gottesdienstzeit
Seelsorge: Friedrich Hohenberger, Dr. 
Gabriele Kainz
Gemeindezentrum im Marienstift: Am 
Peterstor 2, 93047 Regensburg
T 0941-57710

 Christlicher Verein 
   Junger Menschen

Hemauerstr. 20a, 93047 Regensburg
Infos zur Asyl- und Integrationsbe-
ratung, zu unseren Gruppen und zu 
Kontaktmöglichkeiten gibt es auf 

unserer Homepage: 
www.cvjm-regensburg.de, ebenso 
wie den aktuellsten Newsletter zum 
Informieren und Vernetzen.
CVJM-Büro: Christin Mund, Mo+Mi 
9:00-13:00, 0941 53838

 Ev. Jugendsozialarbeit, 
   Bezirksst. Regensburg

Evangelisches Jugend- und Famili-
enzentrum Hemauerstr 20a, 
93047 Regensburg T. 0941/570 68
F. 599 91 90, verwaltung@ejsa-
regensburg.de
Geschäftsstelle
Jugendcafé, Schülercafé (offene 
Ganztagsschule der Pestalozzi-
Mittelschule), Familienzentrum
Einrichtungen in Stadt & Landkreis: 
Offene Ganztagsangebote, Mittags- 
und Hausaufgabenbetreuungen 
Pestalozzi-Mittelschule, Hans-
Herrmann-Mittelschule, Konrad-
Mittelschule, Jakob-Muth-Schule 
(SFZ), SFZ an der Bajuwarenstraße, 
Grundschule Königswiesen, Von-
der-Tann-Grundschule
Mittelschule Lappersdorf, Mittel- 
und Grundschule Schierling
Schule am Schlossberg Regenstauf 
Gebundene Ganztagsschule,
Grundschule Lappersdorf-Kareth
Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS)
Pestalozzi-Mittelschule, Jakob- 
Muth-Schule (SFZ), SFZ an der Ba-
juwarenstraße, Grundschule Hohes 
Kreuz, Pestalozzi-Grundschule
Schule am Schlossberg, Regenstauf

 Ev. Bildungswerk 
   Regensburg e. V.

Rgbg. Alumneum, Am Ölberg 2,
T. 59215-0, Bürozeiten:
Mo–Fr 9.00-12.30; Mo, Di, Do 
14.–16.30; Geschäftsführer: 
Dr. Carsten Lenk; Programm unter:
www.ebw-regensburg.de

 Evangelische Jugend 
 im Donaudekanat Rgbg.

Büro: Hemauerstraße 20a,
93047 Regensburg, T. 0941-
5998972, F. 0941-56712195,
info@ej-donaudekanat.de,
www.ej-donaudekanat.de
Bürozeiten: Mo-Fr 9.00 – 12.00
Sekretärin Margit Hofmann
Dekanatsjugendreferenten: Diakon
Helmuth Klett, Soz.-Päd. (B.A.) 
Tamara Beirau, Dipl. Sozpäd. Kirstin 
Kuntz-Ouedraogo, Dipl. Päd. Barbara 
Hochschau (Elternzeit)
Offene Ganztagsschulen
Dipl. Sozpäd. Ingrid Meyer
meyer@ej-donaudekanat.de
Offene Ganztagsschule am
Werner-von-Siemens-Gymnasium
Regensburg
Koordinatorin: Ingrid Meyer, Dipl.- 
Sozpäd, MA Soziale Arbeit, 
ogts.wvsg@ej-donaudekanat.de
Offene Ganztagsschule
Realschule Obertraubling
Koordinatorin: Diana Rusinov, 
1. Staatsexamen Lehramt Gymn.
ogts.rso@ej-donaudekanat.de
Offene Ganztagsschule
Realschule Regenstauf
Koordinatorin: Marina Rauch-Poet-
tinger, Kunstpädagogin (M.A.)
ogts.vdr@ej-donaudekanat.de

 Regensburger Kantorei

Leitung: Roman Emilius,
Am Ölberg 2, 93047 Rgbg.
T. 29 86 16 58
www.regensburger-kantorei.de

  Landeskirchliche
 Gemeinschaft

Abendgottesdienst, sonntags 18.00 
in der Ev. Kirche Maria Magdalena, 
Burgweinting, mit Extraprogramm 
für Kinder
(KidsGo) und Livestream auf Youtube.
CaféSatz für Studierende, verschie-
dene Hauskreise in Regensburg und 
Umgebung.
60 Plus am 1. Donnerstag im Monat, 
15.00.
Weitere Infos und Termine unter 
www.lkg-regensburg.de

 kda
   Kirche+Arbeit

Kirchlicher Dienst in der Arbeits-
welt der Evang.-Luth.Kirche in 
Bayern, Taxisstr. 5, 93049 Rgbg.
T. 0941/51612/599 83 81/
599 83 80, kda.regensburg@kda-
bay.de, www.kda-bay.de

 Werkhof
   Regensburg GmbH

Auweg 32, 93055 Rgbg.
T. 79967-0, F. 79967-29,
werkhof@werkhof-regensburg.de
www.werkhof-regensburg.de
Geschäftsführerin: Angelika Krüger
Meisterhandwerk: Schreiner, 
Schlosser, Maler, Maurer, Elektriker
Dienstleistung: Fahrradwerkstatt,
Gartenbau & Grünpflege, Umzüge, 
Transporte & Räumungen, Näh- 
& Bügelservice
Gebrauchtwarenhäuser:
Auweg 22, Rgbg. 
& Schwandorf, Hertzstr. 12,
Pädagogische Dienstleistungen und
berufliche Qualifizierung

 Jugendwerkstatt 
 Regensburg e. V.

Glockengasse 1, 93047 Rgbg. 
T. 58553-0, info@jugendwerkstatt-
regensburg.de. Träger der freien 
Jugendhilfe mit den Meisterhand-
werkstätten: Schreinerei, Schnei-
derei, Hauswirtschaft, Jugendbüro: 
Betriebliche (duale) Ausbildung & 
Umschulung, Beschäftigung & be-
rufliche Qualifizierung, Sozialpäda-
gogische Maßnahmen & Seminare, 
Sozialpädagogische Beratung & 
Begleitung; www.jugendwerkstatt-
regensburg.de. 
Jugendmigrationsdienst: Beratung 
von MigrantInnen, ergänzende 
Sprachförderung, Interkulturelle; 
www.jmd.jugend-werkstatt-regens-
burg.de
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Das Bestattungsunternehmen der 
Stadt Regensburg wickelt fachkundig 
alle Bestattungsangelegenheiten ab.

■ Erdbestattungen
■ Feuerbestattungen
■ Überführungen
■ Kostenlose Hausbesuche
■ Bestattungsvorsorge

Wenden Sie sich 
vertrauensvoll an uns:

Bürger- und Verwaltungszentrum
D.-Martin-Luther-Str. 3, 93047 Regensburg
staedtische-bestattung@regensburg.de

www.regensburg.de/bestattung

Städtische Bestattung

Tag & Nacht 
erreichbar:

(0941) 507-2346 
oder -2347

Zeitlos:
das Buch
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werkhof 
regensburg

*…mehr braucht´s ned!

Werkhof Regensburg
Auweg 32, Regensburg
Tel. (0941) 79967-0, Fax -29
werkhof@werkhof-regensburg.de
www.werkhof-regensburg.de

SCHREINER ☻ SCHLOSSER ☻ MALER ☻ MAURER 
☻ ELEKTRIKER ☻ GARTENBAU & GRüNpFLEGE ☻ 
HAUSMEISTERSERVICE ☻ FAHRRADWERKSTATT ☻ 

UMzüGE ☻ RäUMUNGEN & ENTSORGUNG ☻

GEBRAUCHTWARENHAUS (AUWEG 22)
Seit 1984 bietet das kirchlich-diakonische Beschäftigungsunternehmen seinen Kunden 
gute Qualität und guten Service und leistet als Integrationsbetrieb Dienst am Menschen. 
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KOMM, TRÖSTER, HEILGER GEIST, UND TRÖSTE,
DER DU AUS GOTTES HERZEN FLIESST.

AUS EG 532, 1



aus den gemeinden:
Personen

Anne Mika

 Nach ihrer Vikariats-
Ausbildung und ihrer Or-
dination verlässt Pfarrerin 
Anne Mika Ende Oktober 
die Gemeinde Maria 
Magdalena. Sie wird von 
MissionEineWelt zum 
Dienst in der Evang.-Luth. 
Kirche in Tansania nach 
Daressalam entsandt. 
In ihrer Ausbildungsge-
meinde war Anne Mika 
sehr beliebt wegen ihrer 
fröhlichen und mitreißen-
den Art, ihren lebensna-
hen Predigten, ihrer Krea-
tivität und Freundlichkeit. 
Viele gute Wünsche 
begleiten sie nach Afrika: 
Gelassenheit und gute 
Gesundheit, viel Kraft und 
v.a. Gottes Begleitung und 
Segen.
Dr. Bärbel Mayer-Schärtel

Neue Leitung 
für betreute 
Wohnformen

 Von der kommissa-
rischen zur dauerhaften 
Leiterin des Johann-
Hinrich-Wichern-Hauses 
waren es für Daniela 
Büchold gerade mal drei 
Monate. Die Sozialpäd-
agogin tritt damit end-
gültig in die Fußstapfen 
ihres Vorgängers Peter 
Rummel, der in Ruhestand 
gegangen ist. Zugleich ist 
ihr Verantwortungsbereich 
neu zugeschnitten und 

um das Ambulant unter-
stützte Wohnen (AUW) 
erweitert worden. Neben 
dem Wohnheim und der 
Therapeutischen Wohn-
gemeinschaft (TWG), 
die schon bisher dazu 
gehörte, sind jetzt alle 
betreute Wohnformen im 
Bereich Sozialpsychiatrie 
unter einem Dach zusam-
mengefasst. Zudem sind 
Johanna Neid beim AUW 
und Raimund Bauer bei 
der TWG als Leiter für die 
jeweilige Abteilung einge-
setzt worden. 

Johanna Neid vom AUW – 
Foto: privat
Zuvor war Büchold im 
Gruppendienst und in 
der Bereichsleitung im 
Wichernhaus tätig. Zu 
einer der wichtigsten 
und zugleich schwierigs-
ten Aufgaben Bücholds 
gehört die Umsetzung der 
dritten Stufe des Bundes-
teilhabegesetzes. Mit dem 
darin enthaltenen soge-
nannten „Splitting“ wird 
die Selbstbestimmung und 
Eigenverantwortung der 
Bewohner weiter gestärkt. 
Für Büchold und ihr Team 
ist damit erheblich mehr 
Arbeit und bürokratischer 
Aufwand verbunden.  
Michael Scheiner

Benefizkonzert 
in St. Lukas

 Beim Benefizkonzert 
am 19. September er-
spielten die Musikerinnen 
Susanne Hoffmann und 
Sabine Zschuppe 227,- 
Euro zu Gunsten der 
Martin-Luther-Kirche in 
Tegernheim. 
Ihnen wurde mit Applaus 

und Geschenken für Ihr 
Können und das große 
Engagement gedankt.
Cordula Winzer-Chamrád

Ökumenischer 
Gedenkgottesdienst 
für verstorbene 
Kinder & Jugendliche 
„Damit ihr Licht für 
immer leuchtet!“

 Am Sonntag, den 13. 
Dezember 2020 findet ein 
ökumenischer Gedenkgot-
tesdienst statt um 15.00 
in der Kirche St. Franzis-
kus, Kirchfeldallee 1, 93055 
Regensburg - Burgwein-
ting.

Es sind Familien herzlich 
eingeladen, die vor eini-
gen Jahren, Monaten oder 
erst vor einigen Wochen 
den Verlust ihres Kindes 
erleben mussten, egal ob 
dieses Kind bei seinem 
Abschied noch sehr klein 
oder schon größer oder 
gar schon erwachsen war. 
Die betroffenen Familien 
teilen ihr Schicksal. 
Aufgrund der Lage und 
weil auch in der gro-
ßen Kirche die Zahl der 
Teilnehmenden begrenzt 
ist, bitten wir in diesem 
Jahr darum, dass Sie sich 
vorher anmelden bis zum 
04.12.2020.
Renate Brunner und Heidi 
Kääb, Seelsorge Kinde-
runiklinik Ostbayern, 
Tel 0941/944 2027 und 
0941/944 2028
Silke Gassner

EJSA

Neue OGS-Zweigstelle 
der ejsa in Eggmühl

 Seit September wird 
das Gemeindeheim in 
Eggmühl täglich von 18 
Schülerinnen und Schü-
lern der Grundschule Egg-
mühl genutzt und belebt. 
Nach einer kurzen, jedoch 
intensiven Vorbereitungs- 

und Planungszeit konnte 
die neue OGS-Kurzgruppe 
der ejsa Regensburg als 
Zweigstelle der Offe-
nen Ganztagsschule am 
Hauptstandort an der 
Schule in Schierling 
pünktlich zum Schulstart 
im neuen Gruppenraum 
den Betrieb aufnehmen. 
Die Aufgabe der Kinder 
wird es sein, die noch 
weißen, leeren Wände mit 
Bildern und Basteleien zu 
verschönern.

„Komm, ich zeig dir 
meine Schule!“ 

 … heißt das Buch, mit 
dem Kinder der Pestalozzi 
Grundschule mit Hilfe 
von Steinbildern anderen 
Kindern und Eltern ihre 
Schule zeigen. Es handelt 
sich um ein Buchprojekt 

Daniela 
Büchold 
Foto: 
Scheiner/
Diakonie



des Netzwerk Elternbe-
gleitung Regensburg, 
das unter Koordination 
der ejsa Regensburg im 
Rahmen des Bundesmo-
dellprogramms „Starke 
Netzwerke Elternbe-
gleitung für geflüchtete 
Familien“ noch bis Ende 
dieses Jahres durch das 
Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frau-
en und Jugend gefördert 
wird. Bei der offiziellen 
Übergabe zeigten sich alle 
Beteiligten erfreut über 
das Ergebnis.
Martina Weininger

tbd
to be defined

 „Die gemeindeüber-
greifende Gruppe „zwi-
schen Berufseinstieg und 
Familiengründung“ (ca. 
28-40 Jahre) trifft sich 
vorerst in unregelmäßi-
gen Abständen. Geplant: 
13.12. gemeinsamer 
Gottesdienstbesuch. 

Aktuelle Infos: siehe Face-
book „tbd“ oder bei Mona 
Zupfer: ramona.zupfer@
gmail.com und Pfrin Dr. 
Gabriele Kainz: gabriele.
kainz@elkb.de.
Dr. Gabriele Kainz

EBW

Allgemeiner 
Fachbereich

 Hinweis: (Fast) alle 
Veranstaltungen des 
Allgemeinen Fachbereichs 
werden als Hybrid- bzw. 

Onlineveranstaltungen 
angeboten. 
Zugang über unserer 
Website: 
www.ebw-regensburg.de 

» Am Abend des 16.12. 
laden wir herzlich in die 
Dreieinigkeitskirche zu 
Compassion 7 ein. Die Re-
gensburger Künstlerin und 
Musikerin Anka Drau-
gelates stellt das Thema 
„Klage“ in diesem Jahr in 
den Mittelpunkt. 

» Am 13.01. um 19.00 
referiert Eva Traupe über 
„Online-Shopping“ aus 
Verbrauchersicht und geht 
dabei auf auch auf Stol-
perfallen ein.

» Am 19.01. eröffnet um 
19.00 die Ausstellung 
„Frauen auf der Flucht“ 
in Zusammenarbeit mit 
der Ev. Jugendwerkstatt. 
Im Rahmen dieser Rei-
he findet am 10.02. die 
Lesung „Writers in Exile“ 
mit zwei Exilautorinnen 
unter Moderation der 
Schriftstellerin Barbara 
Krohn statt.

Fachbereich 
Theologie, Religionen 
& Spiritualität

 Themenabende zu 
Dietrich Bonhoeffer: 
Vortrag mit Dr. Stephen 
Hamilton „Bonhoeffer als 
ökumenischer Theologe“ 
am Di, 09.02. um 19.00. 
Prof. Dr. Peter Zimmerling 
spricht am Do, 11.03. um 
19.00 über „Bonhoeffer 
als Mystiker“. 

» Pfr. Martin Schulte stellt 
am Mi, 02.12. und am Di, 
02.02. die Frage: „Muss 
man glauben, was in der 
Bibel steht?“ 

» Am Mi, 27.01. um 18.30 
präsentiert die Philo-
sophin, Pädagogin und 
Schriftstellerin Amani 
Abuzahra ihr Buch „Mehr 
Kopf als Tuch: Muslimi-
sche Frauen am Wort“. 

» Prof. Dr. Manfred Pirner 
erörtert in einem Vor-
trag die Frage „Islam als 
Ressource und Risiko – 
Wie religiös sind junge 
Geflüchtete?“ Di, 23.2. 
um 19.00.

» Online-Kurs mit Karin 
Seethaler: „Christliche 
Meditation“, Do um 18.30 
am 17.12./14.01./18.02. 
(auch einzeln buchbar). 

» Tanzseminar „Stille lässt 
die Seele atmen“ am Sa, 
19.12., 10 – 17.00 von 
Sabine Oberhoff und 
Christiane Meierhöfer. 
Und Tanzworkshop „Stille 
in Bewegung“ mit Sabine 
Neumann am Di, 29.12. 
um 14.30. 

» „There is a crack in 
everything, that's where 
the light gets in - Im Le-
bensrad das biografische 
Erbe identifizieren und 
nutzen“, Tagesseminar mit 
Andrea Pilchowski am Sa, 
6.2. von 9 bis 17.00. 

» „Achtsam atmen und 
staunen“ jetzt als Online-
Seminar mit Ines Riedl je-
weils Mi, 10.30 bis 12.00, 
ab 13.01, 6 Termine.

Das aktuelle Programm 
entnehmen Sie bitte der 
Webseite www.ebw-re-
gensburg.de

Familienbildungs-
stätte des EBW

 Das Familiencafé ist 
geöffnet Mo, 9.30 – 11.30 
und Di und Do je 14.30 – 
16.30. Adventsfrühstück 
am Mi, 09.12 um 9.30 
und Themenfrühstück 
„Kinderängste“ am Mi, 
20.01. um 10 Uhr, An-
meldung unter bkoch@
ebw-regensburg.de

» Für Väter, die mit ihren 
Kindern eine erlebnisrei-
che Zeit verbringen wol-
len: Sa, 05.12. ab 10.00 
„Väter-backen mit ihren 
Kindern“ (ab 3 Jahren) 

und am Sa, 30.01. von 
9.30 bis 12.30 „Zaubern 
mit Papa“ - einem magi-
schen Tag.

» Im Januar beginnen 
die neuen Eltern-Kind-
Gruppen wie SpielRaum , 
Musikgarten, Eltern-Kind-
Turnen, Emmi-Pikler-
Gruppe, Nappydancers, 
Krabbelgruppen und 
PEKiP. 

Anmeldung unter Tel 
0941/5 95 1516 oder 
www.ebw-regensburg.de 
bzw. familienbildung@
ebw-regensburg.de
Barbara Fink

Valentinstags-
Gottesdienst

 Der Andere Gottes-
dienst vor dem Valentins-
tag
Wollen Sie gesegnet sein? 
Dann sind Sie herzlich 
eingeladen zum Anderen 
Gottesdienst vor dem Va-
lentinstag, am Mittwoch, 
10. Februar 2021, 19.00, 
in die Johanneskirche. 
Dieser Abendgottesdienst 
in freier Form ist gedacht 
für Menschen aller Alters-
gruppen. Wie jedes Jahr 
besteht die Gelegenheit 
zur persönlichen Segnung 
– nicht nur für Paare. 
Philipp Maria Zimmer



Gestrickte Handschuhe und Baumkuchen, 
Christbaumkugeln und meterlange Brat-

würste, 258 Teesorten und Maroni, Crèpes mit 
allerlei Füllungen und Glasbläser. Eine verrück-
te Kombination. Und dann: Bratwurstsenf am 
Ärmel, erschreckendes Getute vom Kinderka-
russell, Ellbogen in den Rücken und in die Seite 
gerammt, der Duft von fünf verschiedenen 
Glühweinsorten vermischt, zum Teil aus dem 
Rachen der Trinkenden, klägliche musikali-
sche Darbietung von der Bühne, blinkende 
Weihnachtsmannmützen und ein Schwall von 
Zigarettenrauch. 
Ich werde es trotzdem irgendwie vermissen in 
diesem Jahr. Denn niemand weiß, ob und wie 
der Christkindlmarkt in diesem Jahr stattfinden 
kann. Und das alles gehört dazu: 
Dass ich mich wieder richtig durch Menschen-
massen durchquetschen kann – ohne Schielen 

auf den korrekten Sitz der Masken und die 
notwendigen 151 Zentimeter Abstand. 
Dass ich bei zufällig getroffenen Freunden die 
neueste Glühweinkombination aus deren Be-
cher probieren kann. 
Dass ich der Freundin um den Hals fallen kann 
wir unsere Hüte und Mützen aneinander reiben 
können.
Erst jetzt merke ich, wie sehr mir das, was mich 
immer auch genervt hat, nun fehlt.
Wo ist Weihnachten, wo bleibt der Advent?
Wenn wir an Weihnachten feiern, dass Gott 
in die Welt kommt, dann gilt zum Glück auch 
die Zusage aus der Offenbarung des Johannes: 
Siehe, ich mache alles neu!
Vielleicht genügte es ja auch, wenn manches 
wieder so sein könnte, wie im letzten Jahr.

Klaus Weber

Weihnachtsstimmung


